
01. April bis 08. April  2018 

 



Die Mauer der Trauer, des Jammers und der Klage durchbrechen… 

Über einige Jahre hinweg führte mich in meiner Zeit als Kaplan bei vielen Beerdigungen 

der Weg an einem Abzweig auf dem Friedhof vorbei, an dem auf einem Denkmal der Satz 

zu lesen war: „Nicht tot, sondern vorausgegangen.“ Immer wieder hatte ich dieses Wort im 

Blick, wenn ich im Dienst als Priester eine Familie auf dem letzten Weg begleitet habe, 

den die Angehörigen und Freunde mit einem Menschen gehen mussten, der ihnen im Le-

ben wichtig war. Durch diesen Satz mit nur vier Worten auf dem Denkmal wurde ich im-

mer wieder an den Kern des christlichen Glaubens erinnert. „Nicht tot, sondern vorange-

gangen.“ 
 

Diese Hoffnung hat ihren Ursprung in dem, was Frauen vor 2000 Jahren erlebt haben. In 

tiefer Trauer und mit ihren Erinnerungen an einen Menschen, der ihnen viel bedeutet hatte 

und in den sie große Hoffnungen gesetzt hatten, waren diese Frauen aufgebrochen zum 

Grab eines Menschen, der in jungen Jahren den gewaltsamen Tod am Kreuz erlitten hatte. 

Die Hoffnungen der Frauen waren zerplatzt. Am leeren Grab wird ihnen von einer Lichtge-

stalt eine so unglaubliche Botschaft verkündet, dass sie nicht darüber reden wollen oder 

können. Erst Maria von Magdala ist bereit, das Unglaubliche zu glauben und zu verkün-

den: „Der Gekreuzigte lebt.“ Gott selbst hat in ihm eine neue Schöpfungsgeschichte be-

gonnen. Jenseits von Gewalt, Unrecht und Tod wartet ein neues Leben auf den Menschen. 

Die Jünger auf dem Weg nach Emmaus machen eine ähnliche Erfahrung. Beim Brechen 

des Brotes fallen alle Schranken. Sie erkennen den, dessen Tod sie auf dem Weg beklagt 

und bejammert hatten. „Der Gekreuzigte lebt.“ Gott hat in ihm eine neue Schöpfungsge-

schichte begonnen. 
 

Durch die Taufe werden seither Menschen in diese neue Schöpfungsgeschichte hineinge-

taucht und zum ewigen Leben mit Jesus Christus geboren. Denn auch über ihrem Leben 

steht durch die Gemeinschaft mit Christus die Hoffnungsbotschaft: „Nicht tot, sondern 

vorausgegangen.“ 
 

Der Weg, den wir als glaubende Menschen über die Kar- und Ostertage gemeinsam mit 

Jesus gehen, will uns jedes Jahr neu stärken in der Hoffnung, dass auch unser Leben unter 

dieser Zusage steht. Die Feier von Ostern lädt alle Christen dazu ein, die Mauer der Trauer, 

des Jammers und der Klage zu durchbrechen, weil Gott uns durch seinen Sohn Jesus Chris-

tus zum neuen Leben gerufen hat. Diese Hoffnungsbotschaft dürfen wir zum Osterfest neu 

auf uns und unser Leben hin hören und gleichzeitig mit Maria von Magdala, den Aposteln 

und den Emmausjüngern vor der Welt bekennen. Gott hat uns Anteil an seinem ewigen 

Leben geschenkt. 
 

Im Namen des gesamten Seelsorgeteams wünsche ich allen Christen in der Pfarrgemeinde 

St. Martinus und Ludgerus, die diese Osterhoffnung gemeinsam mit den Christen in der 

weiten Welt feiern, ein frohes und gesegnetes Osterfest 2018. 
 

Wilhelm Buddenkotte, Pfarrer 

 

Ostersonntag: 01. April 2018   Hochfest der Auferstehung des Herrn 
St  05:30 Uhr Feier der Osternacht / Hochamt 

Ma  08:00 Uhr hl. Messe  

St  09:30 Uhr Hochamt  

Lu  09:30  Uhr Festhochamt mit Kinderwortgottesdienst 



Ma  11:00 Uhr Festhochamt mit dem Kirchenchor und Orchester 

St  17:00 Uhr Ostervesper 

Die Kollekte ist an diesem Wochenende für die Innenrenovierung unserer Kirchen. 
 

Ostermontag: 02. April 2018 
Ma 08:00 Uhr hl. Messe 

St 09:30 Uhr hl. Messe 

Lu 09:30 Uhr hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 

Ma 11:00 Uhr Festhochamt mit der Musikgruppe Saitenwind 

Lu 17:00 Uhr hl. Messe im indischen Ritus (syromalabarischer Ritus) 

Die Kollekte ist für pfarrliche Aufgaben. 
 

Dienstag: 03. April 2018 
Jo 10:00 Uhr keine hl. Messe 

St 10:30 Uhr hl. Messe 

Ma  19:00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch: 04. April 2018 

St 08:00 Uhr hl. Messe 

Jo 10:30 Uhr hl. Messe 

Ma 14:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Ma 15:00 Uhr hl. Messe besonders für Senioren 

Ma 19:00 Uhr Stunde der Auferstehung 
  

Donnerstag: 05. April 2018 
St 19:00 Uhr hl. Messe 
 

Freitag: 06. April 2018 
Ma 08:15 Uhr hl. Messe 

Jo 10:00 Uhr hl. Messe  

St 19:00 Uhr hl. Messe 
 

Samstag: 07. April 2018 
St 09:00 Uhr hl. Messe 

Ma 15:00 Uhr Tauffeier 

St 16:30 bis 17:30 Uhr   Beichtgelegenheit 

Ma 16:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Ma 17:00 Uhr hl. Messe  

Lu 18:30 Uhr hl. Messe 
 

Sonntag: 08. April 2018   Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit / Weißer Sonntag 
Ma  08:00 Uhr hl. Messe 

St  09:30 Uhr hl. Messe  

Lu  09:30 Uhr hl. Messe  

Ma  11:00 Uhr hl. Messe mit Messdieneraufnahme 

Ma  15:00 Uhr Tauffeier 

Die Kollekte ist an diesem Wochenende für die Kirchenmusik und die Arbeit unserer 

Chorgruppen. 
 

Ma = St. Martin, Sendenhorst 

Lu = St. Ludgerus, Albersloh  

St = St. Josef-Stift, Sendenhorst 

Jo = St. Josefs-Haus, Albersloh 



 Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 

Wir gratulieren: 

Durch die Taufe wird am Samstag, den 07. April  2018  um 15.00 Uhr in St. Martin aufge-

nommen  in unsere Gemeinde:   

  Gioia Imperiale, Sendenhorst 
 

Wir wünschen der Familie mit ihren Gästen einen schönen Festtag und Gottes Segen. 

 

  

 

                                           

 

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Während den Osterferien ist das Pfarrbüro in Sendenhorst wie folgt geöffnet:        

Ostermontag, 02.04.  geschlossen; Dienstag, 03.04.   geschlossen; Mittwoch, 04.04. von 

15.00 bis 17.00 Uhr; Donnerstag, 05.04.   geschlossen; Freitag, 06.04. von 09.00 bis 12.00 

Uhr geöffnet. 

Das Pfarrbüro in Albersloh ist wie gewohnt geöffent. 
 

Aufnahme neuer Messdiener 
Insgesamt 35 Jungen und Mädchen von den insgesamt 72 Kommunionkindern aus dem 

Jahrgang 2017 haben sich für den Messdienerdienst in unserer Pfarrgemeinde gemeldet. 

Die Jungen und Mädchen sind in den Monaten seit den Herbstferien in vier Gruppen auf 

ihren Dienst vorbereitet worden. Bei den Gottesdiensten rund um Weihnachten waren sie 

das erste Mal als Kerzenträger im Dienst. Danach wurden dann die Dienste am Altar ein-

geübt, so dass nun die offizielle Aufnahme stattfinden kann. Am Sonntag, dem 08. April, 

werden in der Messe um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin 29 Messdiener aufgenom-

men. Die Messdieneraufnahme in der St. Ludgeruskirche ist am Samstag danach. In der 

Vorabendmesse am 14. April um 18.30 Uhr werden die 6 Jungen und Mädchen, die im 

Albersloher Teil der Pfarrei den Messdienerdienst übernehmen, in ihren neuen Dienst auf-

genommen.  

Wir wünschen allen Messdienern und Messdienerinnen viel Freude bei ihrem Dienst für 

Gott und die Gemeinde am Altar. 
 

 

                 

Es verstarben aus unserer Gemeinde: 

Josef Groll, Sendenhorst, im Alter von 91 Jahren. 

Die Beisetzung war am Mittwoch, 28.03.2018, in Sendenhorst. 

Heinrich Schnecking, Albersloh, im Alter von 84 Jahren. 

Der Wortgottesdienst ist am Samstag, 07.04.2018 um 11.00 Uhr in der Friedhofs-

kapelle, Albersloh. Die Urnenbeisetzung findet anschließend statt. 

Edith Hurtig, Sendenhorst, im Alter von 89 Jahren. 

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 06.04.2018 um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche 

St.  Martin, Sendenhorst. Die Urnenbeisetzung findet anschließend statt. 

Adelheid Waltraud Rose, Albersloh, im Alter von 79 Jahren. 

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 06.04.2018 um 11.00 Uhr in der Friedhofs-

kapelle, Albersloh, Die Urnenbeisetzung findet anschließend statt. 

Hermann Greive, Sendenhorst, im Alter von 89 Jahren. 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. 


